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Bethel-Sammlung vom 3. bis 9. März
Wie in den letzten Jahren bitten wir sie wieder um Ihre 
Kleiderspende für die „Brockensammlung“ der v. Bodel-
schwinghsche anstalten Bethel. Wir bitten sie um gut er-
haltene Kleidung, Wäsche, schuhe, handtaschen, Plüsch-
tiere und Federbetten - jeweils gut verpackt. Bitte spenden 
sie nur solche Dinge, die sie selbst noch benutzen wür-
den, wenn sie sie bekämen. sie können Ihre Kleiderspen-
de vom 3. bis 9. März zwischen 8.00 Uhr und 16.00 Uhr 
in der Lukaskirche (Eingang Göhrdestraße) abgegeben. 
vielen Dank.
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“Wo ist Euer Glaube?“

GEIstLIchEs WOrt

nun ist das neue Jahr schon wieder ein paar 
Wochen alt. Mit vielen Erwartungen, sehnsüch-
ten, hoffnungen und Wünschen haben wir es 
wohl alle begonnen und begrüßt.
Wie wird es werden? Was wird uns das Jahr 
2009 bringen?
aber ich denke, dass wir auch mit Unsicher-
heiten und Ängsten gestartet sind. In den Me-
dien finden sich viele ungute nachrichten. Die 
Finanzkrise macht nicht nur uns Deutschen 
zu schaffen, sondern ist weltweit ein Problem. 
Der Krieg zwischen Israelis und Palästinensern 
zeigt uns in erschütternder Weise, wie brüchig 
der Frieden in den letzten Monaten gewesen ist, 
die Beziehung zwischen russland und der Uk-
raine ist stark gefährdet.
Die Probleme im Großen und wahrscheinlich 
auch bei uns im Kleinen sind also auch im neu-
en Jahr da und suchen nach Lösungen.
Und in diese zeit der Wünsche und hoffnun-
gen, aber auch der Krisen und Unsicherheiten 
fragt der Monatsspruch für Februar: „Wo ist 
Euer Glaube?“ Dieser vers stammt aus der Ge-
schichte der sturmstillung, die wohl die meisten 
von uns kennen.
Jesus ist mit den Jüngern auf dem see Gene-
zareth, als ein großer sturm aufkommt. Die Jün-

ger, viele von ihnen erfahrene Fischer, wissen 
nicht mehr ein noch aus. Ihre angst wird immer 
größer, der sturm zur lebensbedrohlichen situ-
ation. Es ist aus, mögen sie denken. sie fühlen 
sich dem tod näher als dem Leben. Und was 
macht Jesus? Er schläft! auf dem ersten Blick 
ist das doch kaum zu fassen. Die Jünger we-
cken ihn und wir alle wissen, dass er den Wind 
und die Wellen beruhigt und der sturm sich legt. 
Und Jesus fragt in die runde der Jünger: „Wo 
ist Euer Glaube?“
Diese Geschichte hat mich schon immer faszi-
niert, mehr noch, sie trägt mich. sie hält mich in 
zeiten der stürme in meinem Leben und zeigt 
mir: Jesus ist da! Was auch kommt, Jesus ist an 
meiner seite, wenn es stürmisch zugeht. Mehr 
noch: Ich bin nicht auf mich allein gestellt, da ist 
jemand, der mir halt gibt, wenn das Boot schau-
kelt, wenn mir der Wind ins Gesicht bläst und 
ich nicht mehr ein noch aus weiß. 
Ich wünsche Ihnen und Euch viele sonnige tage 
für 2009 und für die regentage und die sturm-
tiefs wünsche ich Ihnen und Euch Gottvertrauen 
und die zuversicht, dass wir von Jesus gehalten 
und getragen sind.
Es grüßt sie und Euch 
Elke siegmund, Diakonin

Liebe Gemeinde,

Monatsspruch für Februar

(Lukas 8,25) 
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... an Helga Bauermeister
nach 18 Jahre arbeit in der 
Lukaskirche im service-Be-
reich ist helga Bauermeister 
Ende november letzten Jah-
res in ruhestand gegangen. 
auf ihren Wunsch hin gab es 
zum abschied nur einen klei-
nen Bahnhof. Der Kirchen-
vorstand und die Gemeinde 
danken herzlich für die ge-
wissenhafte und engagierte 
arbeit, für ihre Freundlichkeit 
und ihre Gelassenheit, die 
zum Gelingen zahlreicher 

Gemeindeveranstaltungen beigetragen haben. Darüber 
hinaus gilt der Dank ihrer ehrenamtlichen Gemeinde-
arbeit, der wir zahlreiche gelungene Dekorationen und 
Ideen für Gemeindefeste und Basare verdanken. Für den 
wohl verdienten ruhestand wünschen wir ihr alles Gute. 

... für advent- und Weihnachtliches
vielfältige ehrenamtliche Beiträge haben der Gemeinde 
die advents- und Weihnachtszeit bereichert. Ein herzliches 
Dankeschön (in zufälliger reihenfolge) für: die Mitarbeit in 
der Kirchenbude, das adventliche ausschmücken der Ge-
meinderäume, das Flötenspiel in der Musizierstunde, das 
Mitwirken im Gottesdienst durch den Posaunenchor, die 
gelungenen aufführungen des Weihnachtsmärchens, die 
Organisation des Weihnachtsmarktbesuchs in Bremen, 
das Krippenspiel am heiligen abend, die Gestaltung der 
nächtlichen christvesper, das Keksebacken für die Besu-
cher der christvesper und alle weiteren aktivitäten, die 

wir hier vergessen haben. 
Gemeinde lebt durch Ihre 
Mitarbeit. Lukas lebt! 

... Ihre Spenden für „Brot für die Welt“ 
Ein  herzliches Dankeschön an alle, die sich bei unse-
rem Basar im november tatkräftig eingesetzt haben für 
die Landwirtschaftsschule auf Papua-neuguinea, unser 
Projekt anlässlich von 50 Jahren „Brot für die Welt“. Ein-
schließlich der verkaufserlöse aus der Kirchenbude kön-
nen wir 1.824,- € an „Brot für die Welt“ überweisen. Darauf 
können wir stolz sein.

Krippenspiel
Foto: siegmund

Flötengruppe
Foto: verspermann

...  für Ihre freiwillige Gemeindespende
herzlichen Dank allen, die sich bei der freiwil-
ligen Gemeindespende beteiligt haben. Wir 
freuen uns, dass sie uns unterstützen bei der 
ausstattung der Kirche mit einem neuen tep-
pich und bei dem vorhaben, unsere chorarbeit 
in Eigenregie zu finanzieren. Was für ein ermu-
tigendes zeichen inmitten der wirtschaftlichen 
und politischen Dissonanzen um den Jahres-
wechsel herum! - Gerade das singen stellt ei-
nen besonderen reichtum dar: Gemeinschaft 
in der Kirche gibt es nicht ohne Musik und sin-
gen tut einfach gut! Der Kirchenvater augusti-
nus meinte gar: „Wer singt, betet doppelt.“
Dank Ihrer spenden konnten wir für unseren 
Lukas-chor eine gute Lösung finden. nähere 
Informationen dazu finden sie auf seite 15.
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Gottesdienste jeweils 10.00 uhr 

GOttEsDIEnstE

Febr 01.02. Letzter sonntag 
nach Epihanias

Gottesdienst mit abendmahl (Wein)
15.00 uhr: Gehörlosengottesdienst

P. i. r. zierke
Pn. neukirch

08.02. septuagesimä Gottesdienst mit Posaunenchor zur 
Eröffnung der Bibelwoche

Diakon Krämer (kath.) und 
team

15.02. sexagesimä Gottesdienst mit Lukas-chor zum  
abschluss der Bibelwoche
10.00 uhr: Kindergottesdienst

P. Dr. Burandt

Diakonin siegmund und team
22.02. Estomihi Gottesdienst zum Missionssonntag Diakonin siegmund und team

Mrz 01.03. Invokavit Gottesdienst mit abendmahl (traubensaft)
15.00 uhr: Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt
Pn. neukirch

08.03. reminiszere Gottesdienst P. Meyer-stiens
15.03. Okuli Gottesdienst

15.00 uhr: Ostgottesdienst
P. Dr. Burandt

22.03. Lätare vorstellungsgottesdienst
10.00 uhr: Kindergottesdienst

P. Dr. Burandt und Konfirmanden
Diakonin siegmund und team

29.03. Judika Gottesdienst mit abendmahl (Wein) P. i. r. Kräft
apr 05.04. Palmarum Gottesdienst für Jung und alt P. Dr. Burandt und team

nach dem sonntagsgottesdienst haben sie Gelegenheit bei einer tasse Kaffee oder tee zu verweilen.

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
am sonntag, den 22. März um 10.00 Uhr findet in diesem 
Jahr der vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden statt. 
Die Jugendlichen werden zeigen, dass sie sich konstruktiv 
mit einem thema des christlichen Glaubens beschäftigt 
haben. an passender Musik wird es nicht fehlen.

Zeitumstellung
In der nacht vom 28. zum 29. März werden 
die Uhren um eine stunde vorgestellt. Die 
Mitteleuropäische normalzeit endet, die 
sommerzeit beginnt.

Hosianna dem Sohn Davids
Gottesdienst am Palmsonntag
Palmsonntag ist zwar erst am 5. april, 
aber schon jetzt steht fest, dass wir den 
Gottesdienst - in anlehnung an afrikani-
sche traditionen - wieder mit Esel und 
Palmwedel feiern werden. Unsere „Pre-
miere“ im letzten Jahr war ein voller Er-
folg. Fröhliche Gesichter, wohin man 
schaute. Freuen sie sich darauf und und 
bringen sie Ihre Freunde und viele, viele 
Kinder mit.
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Liebe Kinder!
Hier findet Ihr wieder unsere angebote für Euch. 
Viel Vergnügen wünschen Elke Siegmund, Dia-
konin und Team

Einladung zum Kindergottesdienst
„Geborgen ist mein Leben in Gott.
Er hält mich in seinen händen.“
Den Kinderpsalm werden wir auf jeden 
Fall lesen und singen, eine biblische 
Geschichte wird es auch geben, natür-
lich wird auch gebastelt, gebetet und 
gesungen. Ein Kind darf mit unserer 
Kirche die Kollekte einsammeln und 
ein anderes Kind die Kigo-Kerze an-

zünden.  Fehlt noch was? Ja, Ihr, liebe Kinder! Und des-
halb laden wir Euch herzlich zum Kindergottesdienst ein 
am 15. Februar und am 22. März von 10.00 Uhr bis 11.30 
Uhr, wie immer im Kinder- und hortraum. Das Kigo-team 
mit Elke siegmund, Diakonin freut sich auf Euch.

faschingsparty für Kids
alaaf und helau! Mit diesem Faschingsruf werden wir 
wieder eine lange Polonaise durch unser Gemeindehaus 
machen, den seniorenkreis besuchen, in der Kinder- und 
Jugendbücherei unsere aufwartung machen und das Ge-
meindebüro stürmen. Im Gewölbekeller ist dann noch viel 
zeit zum tanzen und für tanzspiele, es gibt wieder eine 
Kostümschau und natürlich viel heiße Musik. Unsere Fa-
schingsparty startet am Mittwoch, 18. Februar von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr. alle Kinder aus unseren Gruppen und 
von allen Projekten, die Lust auf verkleiden und tanzen 
haben, sind herzlich eingeladen. auch in diesem Jahr gibt 
es wieder Besuch aus der heilig-Geist-Gemeinde, so-
dass wir bestimmt eine große Kinderschar sein werden. 
Wir freuen uns auf Eure teilnahme: Elke siegmund, Dia-
konin und team

KInDEr

„film ab!“ – Kino für Kids
Im Februar laden wir Euch wieder ein zu 
Kino, Popcorn und spielen, liebe Kinder.
habt Ihr also Lust auf einen schönen Kino-
nachmittag mit vielen anderen Filmfans? 
Wir treffen uns am Freitag, 13. Februar 
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Kinder- und 

hortraum. alle Kinder ab sechs Jahren sind herzlich ein-
geladen. - ach ja, wollt Ihr wissen, welchen Film es dieses 
Mal gibt? „O wie schön ist Panama!“ steht auf dem Pro-
gramm und wir werden bestimmt viel schönes und Unter-
haltsames zu sehen bekommen! Es freuen sich auf Euch 
Elke siegmund, Diakonin und team

Kinderfreizeit in den Osterferien
Für die Osterferien ist eine Kinderfreizeit in hambühren 
bei celle geplant. Das schullandheim der sophienschule  
ist für die zeit vom 30. März. bis 4. april für uns reser-
viert. hausmutter Flemming freut sich schon auf uns und 
wir dürfen gespannt sein, was sie uns wieder Leckeres 
kochen wird. zusätzlich zu den Kindern aus der heilig-
Geist-Kirchengemeinde und der Lukaskirchengemeinde 
wird dieses Mal wieder Detektiv Pfeife mitfahren, der uns 
und sich von den Jesusleuten aus der stadt Emmaus al-
les über den geheimnisvollen Dritten erzählen lassen wird. 
spannend wird es zugehen bei den biblischen Geschich-
ten, doch beim singen und Basteln, beim spielen draußen 
auf dem großen Freigelände und bei unseren ausflügen 
nach celle können wir uns dann wieder ein wenig erholen. 
Was es noch alles geben wird: Duschparty, Kinoabend, 
spieleabende, Gute-nacht-Post, Party feiern, und, und, 
und, ...
Jetzt müsst Ihr Euch nur noch anmelden, damit wir los-
fahren können. Die Kosten für die Kinderfreizeit betragen: 
110,- Euro. Kinder im alter von fünf bis zwölf Jahren kön-
nen sich anmelden. anmeldeschluss ist der 4. März. Die 
teilnehmerzahl ist begrenzt. nähere Infos und anmeldung 
bei: Elke siegmund, Diakonin
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unterwegs in Gottes Welt - Vorschau
Kinderprojekttage in den sommerferien
Unter dem Motto „Unterwegs in Gottes Welt“ finden vom 
30. Juni bis 2. Juli unsere diesjährigen Kinderprojekttage 
in und um hannover statt.
Beginn: jeweils um 9.30 Uhr; rückkehr gegen: 17.00 Uhr
Kosten pro tag: 6,- Euro
Jeder sorgt selbst für seinen kleinen Picknickvorrat für den 
tag. Dieses angebot findet in Kooperation mit den Ev.-
luth. Kirchengemeinden heilig-Geist und Lister Johannes 
und Matthäus statt. Bitte vormerken!

Mit Martin auf Entdeckertour - Vorschau
Kinderfreizeit für 5- bis 12-Jährige in den sommerferien
vom 4. Juli bis 10. Juli reisen wir unter dem Motto „Mit 
Martin auf Entdeckertour“ in ferne zeiten, beobachten 
spannende abenteuer und entdecken coole Geschichten 
von rittern, Burgen, Mönchen, Klöstern, …-
Kosten: 135,- Euro
Dieses angebot findet in Kooperation mit der Ev.-luth. Lis-
ter Johannes und Matthäus Kirchengemeinde statt. Bitte 
tragt den termin schon in Euren Kalender ein.

Bücherei-Tipp des Monats
neuigkeiten aus der Kinder- und Jugend-
bücherei: ab sofort könnt Ihr auch spiele 
ausleihen. Deshalb gibt es heute keinen 
Buch-, sondern einen brandneuen spiele-
tipp für Euch: Das Brettspiel „Die kecken 
recken“, haBa, Bad rodach nr. 4185.
vier mutige ritter versuchen den Edelsteinschatz im Dra-
chenwald zu finden. Ist der sagenhafte schatz tatsächlich 
gefunden, kannst Du nicht einfach nach hause gallopie-
ren, denn es gibt einen sehr gefährlichen Drachen in die-
sem Wald. Dieses aufregende Wettbewerbsspiel für zwei 
bis vier Kinder bietet sowohl eine spielvariante für Kinder 
ab 5 Jahren als auch für das alter ab 8 Jahre. viel spaß 
wünscht Euch susanne Becker aus der Bücherei

KInDEr 

Helfer für die Lukas-Bücherei gesucht
Die Kinder- und Jugendbücherei der Lukasgemeinde sucht 
weiter dringend ehrenamtliche helfer. Wenn sie Freude 
an Büchern und an der arbeit mit Kindern haben, sind sie 
bei uns genau richtig. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit. 
Beachten sie bitte die obige anzeige. Weitere auskünfte 
erhalten sie während der Öffnungszeiten oder unter tele-
fon 35 06 064. Ihre susanne Becker, Büchereileiterin
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Bei den Vorkonfirmanden ist was los
29 Konfirmandinnen und Konfirmanden kommen seit au-
gust 2008 regelmäßig einmal wöchentlich zum Unterricht 
und gehen auch fleißig in den Gottesdienst. Im Unterricht 
gibt es viel zu erzählen, zu bearbeiten und die Jugendli-
chen sind mit Elan und Freude dabei. Im Februar werden 
sechs der Jugendlichen getauft: am Freitag, 20. Febru-
ar um 17.00 Uhr. Fröhlich und feierlich zugleich soll der 
Gottesdienst werden. natürlich werden die Konfirmand-
engruppen den Gottesdienst mit gestalten und auch die 
Gemeinde ist herzlich eingeladen, die jungen Menschen 
bei diesem aufregenden Ereignis zu begleiten.
am sonntag, 22. Februar geht es gleich weiter. Dann wer-
den die Konfirmandinnen und Konfirmanden im Gottes-
dienst um 10.00 Uhr zum thema „Mission in aller Welt“ 
im Gottesdienst beteiligt sein. vier stunden werden wir 
uns bis dahin mit dem thema Mission beschäftigt haben. 
Unsere Ergebnisse und Gedanken aus diesen stunden 
stellen wir im Gottesdienst vor. Unterstützen wird uns ein 
referent von der hermannsburger Mission. Wir laden die 
Gemeinde herzlich ein diesen Gottesdienst zahlreich zu 
besuchen.
Elke siegmund, Diakonin und team

Ich finde meinen platz
Konfirmanden- und Jugendfreizeit
zum auftakt der sommerferien, vom 25. bis 28. Juni, fin-
det eine Konfirmanden- und Jugendfreizeit in der Eichen-
kreuzburg in Bissendorf statt. Die seele baumeln lassen, 
sich freuen, dass endlich Ferien sind, christliche Gemein-
schaft erleben, grillen, Fußball spielen, die sonne genie-
ßen, ausflüge machen, schwimmen gehen, …
Die Freizeit wird für Konfirmanden und Jugendliche im al-
ter von 12 bis 16 Jahren angeboten.
Kosten: 60,- Euro
Diese Maßnahme findet in Kooperation mit der Lister Jo-
hannes und Matthäus Kirchengemeinde statt. Bitte merkt 
Euch diesen termin schon vor.

neue Spielgruppe am Dienstagnachmittag
treffen für Eltern und Kinder ab ca. 2 ½ Jahre 

viele Eltern und Kinder fan-
den es schade, dass sie am 
vormittag keine zeit mehr 
für die spielgruppe in Lu-
kas haben, weil die Kinder 
nun vormittags in einer be-
treuten spielgruppe oder 
bereits in der Krabbelstube 
oder im Kindergarten sind. 
Daher entstand die Idee, 
dass Eltern mit Kindern ab 
ca. 2 ½ Jahre sich künftig 
nachmittags treffen. nach-
dem wir uns erstmals im 
Dezember letzten Jahres 
nachmittags getroffen ha-

ben und die resonanz darauf sehr positiv war, wollen 
wir uns ab Januar regelmäßig jeden zweiten und vier-
ten Dienstagnachmittag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Kinder-und hortraum der Lukaskirche treffen. Wir 
wollen gemeinsam singen, spielen, basteln und klönen.  
Ältere Geschwisterkinder können gerne mitgebracht 
werden. Die nächsten termine sind: 13. und 27. Januar, 
10. und 24. Februar sowie 10. und 24. März. Wir freuen 
uns auf Euch. tina Blandzinski und andrea neuhaus

KInDEr UnD JUGEnD

freitagsspielgruppe braucht Verstärkung
Im Januar sind wieder einige Plätze in der Freitags-
spielgruppe frei geworden. Welche Kinder ab etwa 
zwei Jahre, Mamas und Papas haben Lust mitzuma-
chen? Wir treffen uns immer am Freitagvormittag von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Kinder- und hortraum, um 
gemeinsam zu singen, spielen, basteln, frühstücken… 
Wir freuen uns über jeden neuen spielkameraden. 
Kommen sie doch einfach mal vorbei.
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auf Lukas´ Rappen
Liebe Lukas-Wanderfreunde,

der Winter ist zwar noch nicht vergan-
gen, aber wir erspüren schon so dann 
und wann den nahenden Frühlingsmonat. 
Und das bedeutet für uns, das Wander-
schuhwerk langsam zu “entstauben“ und 
im terminkalender zunächst für den Mo-
nat März die folgenden Wandertreffs ein-
zutragen: den 6. und den 27. März (am 
20. März bin ich zu einer Laufveranstal-
tung in rom).

treffpunkt: U-Bahnstation Lister Platz, zugang Lister Mei-
le um 15.00 Uhr. Die Wanderzeit beträgt (wie bisher) ca. 
zwei stunden. Die Wanderstrecken werden meistens so 
gelegt, dass eine Bus-oder straßenbahnhaltestelle unter-
wegs schnell erreicht ist.
Bleiben sie unter Gottes schutz und schirm gesund und 
munter.
Es grüßt sie herzlich Ihr Max Petereit (tel. 391605)

Zukunft des posaunenchores
Im letzten Gemeindebrief haben wir geschrieben, dass 
wir als Lukaskirche kein Geld mehr von der Landeskirche 
für unseren Posaunenchor bekommen. Ferner haben wir 
alexander Kockel als Posaunenchorleiter im Gottesdienst 
am 4. advent nach hamburg verabschiedet. Einen nach-
folger hat uns der Landesposaunenwart nicht vermitteln 
können. – In anbetracht dieser doppelten Problemlage 
haben die Bläser beschlossen, sich dem Posaunenchor 
der stadtmission anzuschließen, damit sie auch weiter in 
der Lage sind, starke töne von sich zu geben. Dies muss 
nicht für immer sein, eine institutionelle rückkehr in die 
Lukaskirche ist nicht ausgeschlossen. aber bis auf wei-
teres verstärken die Bläser nunmehr den Posaunenchor 
der stadtmission. zu hören sind sie in Lukas z.B. am 8. 
Februar um 10.00 Uhr im Gottesdienst. Kommen sie doch 
einmal vorbei.

Sicherheit in der Lukaskirche
Wiederholte Einbrüche und Einbruchsversuche im letz-
ten Jahr in der Lukaskirche lassen den Kirchenvorstand 
darüber nachdenken, ob der schutz des Gebäudes durch 
eine video-Überwachung verbessert werden könnte. 
Entscheidungsreif sind die Überlegungen derzeit noch 
nicht. Wir werden sie zu gegebener zeit informieren.

Treffen des Trägerkreises für den Glaubenskurs
Für unseren Glaubenskurs, der im april stattfindet, hat 
sich ein trägerkreis gefunden. Er trifft sich am Mittwoch, 
25. Februar und Montag am, 23. März 19.30 Uhr im sit-
zungszimmer zur vorbesprechung. Wenn sie sich dem 
trägerkreis anschließen möchten, sind sie herzlich will-
kommen.

Ideensuche für unser Gemeindefest
Kaum hat das Jahr begonnen gilt es, sich erste Gedanken 
über unser Gemeindefest im sommer zu machen. noch 
steht nicht fest, unter welchem Motto es stattfinden und 
welche angebote es geben soll. Ihre Ideen sind gefragt! 
Wir freuen uns auf Ihre teilnahme am vorbereitungstref-
fen am Dienstag, 17. März, 19.30 Uhr.

Samstag, den 14. März 2009 von 14.00 uhr bis 16.00 uhr
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abenteuer Glauben – Kompaktkurs Glaube
Etwas neues im neuen Jahr? Warum nicht sich auf unge-
wohnte Weise einmal den Fragen des christlichen Glaubens 
nähern? Das ist nicht nur spannend und herausfordernd, 
sondern ergibt sinn im wahrsten sinne des Wortes.  Wir 
möchten insbesondere allen Fragenden und suchenden die 
Gelegenheit geben, sich neu und anders auf das abenteuer 
des Glaubens einzulassen. Wir bieten dazu in der zeit nach 
Ostern einen Kompaktkurs in sachen christsein an mit tref-
fen am 27. und 28. april sowie am 5., 7., 11. und 13. Mai. 
Den abschluss bildet dann der 14. Mai. In Form von Kurz-
vorträgen und Gesprächsgruppen werden Grund-Inhalte 
des christlichen Glaubens vermittelt und hilfen zum Einstieg 
oder Wiedereinstieg ins christsein gegeben. an Momenten 
der Entspannung und der Geselligkeit wird es nicht fehlen. 
Gerade das Gespräch und die Diskussion in den kleinen 
Gruppen bietet eine fruchtbare Gelegenheit zu persönlichem 
austausch. Lebensthemen und Glaubensthemen werden 
beim Kurs aufeinander bezogen. Die teilnehmenden werden 
auch mittels Folien und Bilder auf einen gut nachvollziehba-
ren Weg mitgenommen, dessen innerer spannungsbogen 
sie erfahrungsgemäß fesselt. als referenten haben wir her-
mann Brünjes aus hanstedt gewinnen können. haben sie 
Interesse an einer teilnahme? Bitte wenden sie sich an das 
Gemeindebüro oder an P. Dr. Burandt.

Gemeinsam Bibel lesen
sie sind herzlich eingeladen, das Wort Gottes zu erfahren. 
Unser Kreis trifft sich um gemeinsam die Bibel zu lesen, 
wenn möglich jeweils am zweiten und vierten Montag im 
Monat. Was machen wir? Wir lesen gemeinsam die Bibel 
und besprechen und vertiefen den Predigttext des folgen-
den sonntags. Die nächsten treffen finden statt am 23. 
Februar und am 9. März, Beginn 19.30 Uhr. Wegen der 
Bibelwoche und des vorbereitungstreffens auf den Glau-
benskurs fallen die treffen anfang Februar und Ende März 
aus. auf Ihre teilnahme freuen sich abayomi O. Bankole 
und team

GEIstLIchEs LEBEn

Gesprächskreis
Der nächste Gesprächskreis findet statt am 19. 
Februar um 18.00 Uhr, thema: nachlese zur 
Bibelwoche. Danach treffen wir uns wieder am 
12. März. Das thema wird noch bekannt gege-
ben. Einleitung und Gesprächsführung: P. Dr. Burandt

Gute Vorsätze und Gottesdienst
Brauchen sie noch eine wirklich gute Idee für einen wirk-
lich guten vorsatz für dieses Jahr? – Warum schauen sie 
nicht sonntags um 10.00 Uhr in der Lukaskirche zum Got-
tesdienst vorbei? Die ganze Bandbreite menschlichen Le-
bens von Freude und trauer, von Klage und Dankbarkeit 
kommt hier zur sprache und das verbunden mit einer Ge-
schichte aus dem meistverbreiteten Buch der Welt. Weltli-
teratur live! Die Musik ist abwechslungsreich, und die Ge-
staltung der Gottesdienste überraschend unterschiedlich. 
herzliche Einladung!

Jesus spricht: Ich bin . . .
Bibelwoche vom 8. bis 15. Februar
Eines der schönsten biblischen Bücher ist das Johannes-
evangelium. Dies hängt mit der poetischen sprache zu-
sammen und mit dem anspruch, den Jesus christus er-
hebt, wenn er sagt: „Ich und der vater sind eins.“ In der  
Bibelwoche vom 8. bis 15. Februar wollen wir uns zusam-
men mit den schwestern und Brüdern aus unserer katho-
lischen nachbargemeinde st. Joseph mit texten aus dem 
Johannesevangelium beschäftigen, in denen Jesus aus-
sagen über sich selbst macht in Gestalt der Ich-Bin-Worte 
wie z. B. Joh 6,35: „Ich bin das Brot des Lebens“. Wir wol-
len uns auf Entdeckungssuche begeben an den sonnta-
gen jeweils um 10.00 Uhr und an den Gesprächsabenden 
von Montag bis Freitag um 19.00 Uhr. Die Gottesdienste 
finden jeweils in beiden Gemeinden statt, die abendveran-
staltungen wechseln zwischen der st. Joseph- und der Lu-
kasgemeinde. Das Programm der Bibelwoche finden sie 
auf nebenstehender seite 11. herzliche Einladung. 
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Kreativ-Workshop
Die Weihnachtsdekoration im Gemeindehaus wurde 
vielfach gewürdigt und viele Besucherinnen und Be-
sucher der Lukaskirche haben sich daran erfreut. nun 
wollen wir wieder für unsere eigene Wohnung basteln 
oder andere liebe Menschen mit den fertig gestellten 
Basteleien erfreuen. Und so laden wir wieder ein zum 
Kreativ-Workshop an den beiden Donnerstagen 12. 
und 19. März von 20.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr. Für 
vorlagen, tee und Kekse wird wie immer gesorgt sein. 
Bitte schere, arbeitsunterlage, cutter und gute Laune 
mitbringen. Der Kostenbeitrag für das Material wird an 
den jeweiligen abenden eingesammelt. Die teilneh-
merzahl ist begrenzt. anmeldeschluss ist am 27. Fe-
bruar. anmeldung telefonisch oder persönlich bei Elke 
siegmund, Diakonin

Einladung zum frauenbibelkreis
Unser Frauenbibelkreis trifft sich - außer in den schul-
ferien - jeden vierten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr 
bis 22.00 Uhr. Die erste halbe stunde ist reserviert für 
Gespräche, einen tee und Kekse. ab 20.00 Uhr gibt es 
ein thema, sei es nun die Jahreslosung, eine Frauen-
gestalt aus der Bibel, ein aktuelles thema oder einen 
biblischen text, den wir mit unterschiedlichen Methoden 
bearbeiten. Es gibt immer genug dazu beizutragen. Ein 
kleines referat eröffnet die Diskussion. zu manchen 
themen kommen Gastreferentinnen, die den abend mit 
unseren Wunschthemen gestalten. auf jeden Fall wird 
es nicht langweilig. Über die eine oder andere Frau, 
die neu in unseren Kreis kommen will, würden wir uns 
sehr freuen. Frauen von Jung bis alt nehmen an un-
serem Frauenbibelkreis teil und wir sind nur allzu gern 
bereit, unseren Kreis für „neue“ zu öffnen. nur Mut, es 
lohnt sich und ein „reinschnuppern“ ist auch erlaubt. 
Der nächste Frauenbibelkreis findet am Mittwoch, 25. 
Februar statt.
Es grüßen Elke siegmund, Diakonin und team

Herr, bleibe bei uns, denn es will abend werden
nach einem Jahr Pause war es wieder soweit und diejeni-
gen von uns, die die vorausgegangenen Frauenübernach-
tungen in der Lukaskirche bereits miterlebt hatten, sahen 
der vierte Frauenübernachtung vom 15. auf den 16. no-
vember voller vorfreude und spannung entgegen.
Die veranstaltung, in deren Mittelpunkt diesmal der Kir-
chenraum der Lukaskirche stand, wurde von unserer Di-
akonin Elke siegmund gemeinsam mit Marion Wrede, 
Kirchenpädagogin in der Marktkirche, hervorragend vorbe-
reitet. nach kurzer Begrüßung und Einleitung begann der 
abend damit, dass die Kirchenraumtür für uns insgesamt 
elf teilnehmerinnen einschließlich Elke siegmund und Ma-
rion Wrede geöffnet wurde, wir den Kirchenraum betraten 
und uns eine ganz andere atmosphäre erwartete als wir es 
hier sonst gewohnt sind. Die Beleuchtung bestand nur aus 
den Kerzen im altarraum und einem strahler, der von der 
Orgel aus das Bild von rudolf schäfer beleuchtete. Bei Mu-
sik von J. s. Bach und dieser außergewöhnlichen Beleuch-
tung betraten wir nun die Kirche, nahmen uns ein teelicht 
und betrachteten alle Ecken und Plätze des Kirchraumes 
ganz bedächtig, suchten uns einen für uns schönen Platz, 
der uns etwas bedeutet, an den wir besondere Erinnerun-
gen haben, der für uns besonders wichtig ist, an dem wir 
uns wohlfühlen. In der zeit der suche konnten wir diesen 
raum von einer ganz anderen seite sehen und erleben. 
Die Musik im hintergrund sowie die schummerige Beleuch-
tung trugen zu ruhe, Besinnlichkeit, Geborgenheit bei: Die 
Kirche wirkte groß und klein zu gleich. verblüffend nahmen 
wir wahr, dass einige von uns bewusst immer auf der linken 
oder nur auf der rechten seite im Kirchenraum Platz neh-
men und sich auch nur auf dieser einen seite wohlfühlen. 
Wir gingen die einzelnen Plätze ab und jede berichtete et-
was dazu, warum sie sich diesen Platz ausgesucht hat. 
Bevor wir zur Bildbetrachtung des schäfer-Bildes übergin-
gen, sangen wir das Lied „herr, bleibe bei uns, denn es will 
abend werden.“ Die Bildbetrachtung fand in zwei schritten 
statt. zuerst haben wir alles erfasst, was wir auf dem Bild 
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sehen ohne jegliche Interpretation. Wir haben Einiges ent-
deckt, was uns sonst gar nicht ins auge gefallen ist. stück 
für stück wurde jedes teil des Werkes von uns beleuchtet 
und erkundet. Danach kamen wir zum zweiten schritt, zur 
Interpretation, was das Bild uns sagen will. Für jede von 
uns war dies eine eindrucksvolle Erfahrung, auf diese Wei-
se das Bild zu betrachten und zu verstehen.
nach einer kurzen Pause wurden wir im Konfirmanden-
raum kreativ. Wir haben Kirchenfenster gestaltet, d. h. auf 
kleine Plexiglasscheiben gemalt. Erstaunlich war, dass die 
meisten von uns - auch ohne ensprechende vorgabe - das 
Kreuz als Motiv wählten oder es war zumindest ein Kreuz 
auf dem Kirchenfenster abgebildet. 

zum abschluss versammelten wir uns noch einmal in der 
Kirche zum stillwerden, hörten einen text nach Johan-
nes Kuhn „Wie Maria“, ließen unsere Gedanken schwei-
fen. Im anschluss saßen wir um den Gebetsleuchter und 
jede von uns zündete eine Kerze an und sprach über 
ihre Gedanken, die sie im Moment der stille in sich trug. 
Die atmosphäre am Gebetsleuchter ließ in jeder von uns 
ganz persönliche Eindrücke wach werden, die wir mit 
ihm verbinden, auch die vorher in der stillen zeit wäh-
rend des nachdenkens in uns aufstiegen. Wir stimmten 
ein Kyrieeleison an.

Kirchenfenster gestalten auf kleinen Plexiglasscheiben

Danach saßen wir im altarraum im halbkreis, beteten 
gemeinsam das vater unser, nahmen ein gemeinsames 
Mitternachtsmahl mit Brot, Käse, Weintrauben und Was-
ser ein, sangen noch einmal „herr bleibe bei uns“ und 
hörten noch einen kurzen text.
zu einer reflexion trafen wir uns im Konfirmanden-
raum bei Knabbereien und Getränken und ließen diesen 
abend, diese nacht gemütlich, beschaulich, aber auch 
in heiterer stimmung ausklingen. Einige von uns gingen 
aus gesundheitlichen Gründen zum schlafen nach hau-
se, so fanden wir in kleinerer runde gegen 3.30 Uhr im 
Lichthof ruhe, schauten in den himmel (leider war er 
nicht klar, sodass wir keine sterne betrachten konnten), 
schliefen ein. Um 7.30 Uhr hieß es dann aufstehen, denn 
wir mussten den Lichthof ja vor dem Gottesdienst aufge-
räumt haben.
Bei gemütlichem und reichhaltigem Frühstück, zu dem 
wir wieder alle komplett beisammen waren, stärkten wir 
uns und gemeinsam besuchten wir den Gottesdienst.
Dies war wieder eine Frauenübernachtung, aus der wir 
alle in uns viel mit nach hause getragen haben und lange 
davon zehren werden. Wir haben innerliche ruhe und 
zufriedenheit erfahren. Jede der Frauenübernachtun-
gen, die ich miterlebt habe, ist eine besondere gewesen, 
so auch diese vierte. Wie andere teilnehmerinnen freue 
ich mich schon auf die nächste Frauenübernachtung in 
der Lukaskirche. Was uns wohl dann erwarten wird?
andrea radloff

Die fertigen Fensterbilder
Fotos (2): siegmund
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„Lichtblicke“ - Ökumenischer Gottesdienst
Ein Gottesdienst der 
besonderen art findet 
am 8. März um 18.00 
Uhr in der Marktkir-
che statt. Im rah-
men des Bündnisses 
gegen Depression in 
der region hannover 

wird erstmals ein Gottesdienst gefeiert, in dem verschie-
dene Betroffene aus selbsthilfegruppen sowie Professor 
Emrich von der Medizinischen hochschule mitwirken. an 
dem Gottesdienst, der mit Musik, Wort und segen auf be-
sondere Weise gestaltet wird, wirken mit: Kirchenmusik-
direktor Wolfgang teichmann, Pfarrer thomas hoffmann, 
Leiter des Ka-Punkts in hannover und Pastorin Gunhild 
Lauter-aehnelt, Beauftragte des stadtkirchenverbandes 
zur Mitarbeit im Bündnis gegen Depression. herzliche 
Einladung zu diesem hoffnungsvollen Gottesdienst an 
alle Betroffenen, angehörigen und  Interessierten.

Gastgruppen Leitung Wochentag Häufigkeit uhrzeit

church of Pentecost (Ghana)
 Gottesdienst
 Fürbitten/Gottesdienst
 Bibelstunde
 Gottesdienst
 teambesprechung

Danquah
sonntag
Freitag
Mittwoch
Freitag
samstag

wöchentlich
monatlich
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

12.00 - 16.00
23.00 - 04.00
20.00 - 22.00
20.00 - 22.00
11.00 - 18.00

Gospelchor „Our voices“ Garcia Dienstag wöchentlich 19.00 - 22.00
Freizeitheim altenkreis Gerike Freitag wöchentlich 14.00 - 17.00
Einzelmusiker (versch. Instrumente) ca. 20 Personen verschieden verschieden nach absprache
Gehörlosengottesdienst neukirch sonntag monatlich 15.00 - 16.00
vokalensemble „ars nova“ zehner Freitag

samstag
8 * jährlich 19.00 - 22.00

10.00 - 18.00
Ostgottesdienst Dr. scheller sonntag 4 * jährlich 15.00 - 16.00 

ÜBEr DEn tELLErranD
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Die kleine Bühne zurzeit Proben-
phase Bitte informieren sie sich unter www.diekleinebuehne.de

Literatur am Montagabend 02.02., 19.00 Uhr
02.03., 19.00 Uhr

„schnee“, Erzählung von Konstantin Paustowskij
„Die gläsernen ringe“ (teil 3), Erzählung von Luise rinser
Lesung und Gesprächsleitung: Ortrud Isabella Engelke

Gesprächskreis 19.02., 18.00 Uhr
12.03., 18.00 Uhr

nachlese zur Bibelwoche
thema wird noch bekannt gegeben
Einführung und Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt

Termine

neue Leiter des Lukas-Kirchenchors
Gerne nutze ich diesen Gemeindebrief, um mich Ihnen 
vorzustellen. seit Januar bin ich der neue Leiter des Lu-
kas-Kirchenchores und freue mich sehr auf die neue auf-
gabe in dieser lebendigen und aktiven Gemeinde. Ich bin 
52 Jahre alt und habe mich eigentlich fast 
mein ganzes Leben lang mit chormusik be-
schäftigt, sei es als Mitsänger in verschie-
denen chören oder als Leiter. so arbeite ich 
beispielsweise seit 1993 ganz in der nähe, 
nämlich in der christus- und Lutherkirchen-
gemeinde als chorleiter. vielleicht ergeben 
sich aus dieser nachbarschaft auch Mög-
lichkeiten für eine zusammenarbeit der 
beiden chöre. außer meinen ausbildungen 
als Musiklehrer und kirchlicher c-chorleiter 
habe ich zwei ausbildungen in Körper- und 
stimmtherapie absolviert. Ich arbeite in die-
sen Bereichen freiberuflich, zum Beispiel 
gebe ich Kurse im Bildungsverein. aber 
meine chöre profitieren natürlich – hoffentlich – auch von 
diesen Qualifikationen.
Im Moment kann ich noch nicht genau sagen, welche 
Pläne und ziele ich für den Lukas-chor habe. Fest steht, 
dass wir, wie bisher schon, mehrere Gottesdienste im Jahr 
musikalisch mitgestalten wollen. sie werden es rechtzei-

tig im Gemeindebrief lesen können. Wie unsere auftritte 
aber aussehen werden, und ob wir beispielsweise auch 
größere chorwerke darbieten können, hängt auch ganz 
wesentlich von Ihnen, der Gemeinde ab. Wir brauchen 

sie als Mitsängerinnen und Mitsänger! Ins-
besondere sind Männerstimmen ganz leb-
haft erwünscht. (Diesen satz werden sie 
von mir sicher noch öfter hören.)
vielleicht haben sie schon gehört oder im 
letzten Gemeindebrief gelesen, dass mei-
ne stelle nicht mehr von der Landeskirche 
finanziert wird, sondern vom chor und 
von Ihnen, der Lukasgemeinde selbst. sie 
konnten schon Ihre freiwillige Gemeindes-
pende 2008 für diese chorleiterstelle be-
stimmen. Ich möchte Ihnen allen, chorsän-
gerinnen und Gemeindegliedern, an dieser 
stelle ganz herzlich für Ihre Gabe danken. 
Ich hoffe, dass ich Ihnen dafür viel schöne 

chormusik zurückgeben kann.
Die wöchentlichen Proben unseres chores werden zu-
nächst freitags stattfinden. Langfristig - d. h. ab april 
- wollen wir aber wieder zum gewohnten Donnerstag zu-
rückkehren.
Ihr Gerhard hagedorn
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Dr. Elke Kistenbrügge und
Per Kistenbrügge
Fachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
zietenstr. 2, tel. 317047

Dr. Matthias Berndt und 
Dr. Irina Jordan-Berndt
Facharzt/Fachärztin für allgemeinmedizin
voßstr. 24, tel. 620025

ralph Degering und 
Dr. heide Grüter-Degering
Fachärzte für innere Medizin
vahrenwalder Platz 3, tel. 623060

ambulante Pflegehilfe hannover
Graziela rose-adam
sodenstr. 12, tel. 319072

crEatIv frisuren
s. sander G. howind
Isernhagener str. 30, tel. 331173

trinkhalle Ömer
Kiosk
Isernhagener str. 1, tel. 3885509

Elena arndt
Fachärztin für allgemeinmedizin
vahrenwalder str. 52, tel. 319532

Bäckerei und Konditorei
WErnEr
voßstr. 19, tel. 662319

zFD - Praxis für Podologie
Doris Gebers und Maria Lukasik Gbr
Kriegerstr. 21, tel. 662893

nord-apotheke
Inh. Dr. Irandoost
vahrenwalder str. 71, tel. 3504245

WInGErt
Weinhandel
husarenstraße 4, tel. 666278

MUsIMIEt
vermietung und verkauf von Musikinstrumenten 
Dörnbergstr. 6, tel. 312296

vahrenwalder apotheke
Inh. Dr. Irandoost
vahrenwalder str. 83, tel. 5903170

Änderungsschneiderei
Evangelia Bandrali
Isernhagener str. 27, tel. 332500

tErasKE
Ortho reha Gmbh & co. KG
vahrenwalder str. 62, tel. 317653

adler-apotheke
Inh. Dr. Irandoost
voßstr. 24, tel. 660935

Dr. roland Keimer
Facharzt für allgemeinmedizin
Ferdinand-Wallbrecht-str. 33, tel. 697822

Maßschneiderei Jörg Krautheim
Meisterbetrieb
Jakobistr. 27, tel. 665719

Frank Gattermann
zahnarzt
Isernhagener str. 4, tel. 317531

aBh Gmbh
alten- und Behinderten hilfsdienst
Drostestr. 41, tel. 341010

Dr. med. dent. stefan thomas
zahnarzt
vahrenwalder str. 67, tel. 3520654

Praxis für Ergotherapie & Physiotherapie 
Jörg Denker
Isernhagener str. 16, tel. 1233622

Kathi‘s Lädchen
Inh. Kathrin Pieper
voßstr. 19, tel. 3882130

Peter Gollmann und Dr. Frank Oreschko
Ärzte für Orthopädie
vahrenwalder str. 71-75, tel. 3500307

Kleintierpraxis Berg
prakt. tierarzt
Dessauerstr. 5, tel. 317383

Mirko Philipp
zahnarzt
Jakobistr. 45

Gesundheitscenter Marwede & Marwede Gbr
vahrenwalder str. 88, tel. 2627000

Ger Kretschmer
Facharzt für Innere Medizin
Jakobistr. 46, tel. 662933

Backwaren shop ale
Kriegerstr. 33

Physio-vahrenwald
Inh. herbert Gilica
vahrenwalder str. 90, tel. 3503925

r. neumeier
schuh- u. schlüsseldienst
voßstr. 25

tante Emma Kiosk
vahrenwalder Platz 2

Drogerie r. Marquard
voßstr. 52, tel. 668622

W. Großkopf
Büromaschinen und Bürobedarf
voßstr. 37, tel. 662902

cosmetique 49
Mehrnatz Mehregan
Jakobistr. 49, tel. 628514

Pelz Frerking Gmbh
Inh. verena Fiene
vahrenwalder str. 34, tel. 317468

Dr. med. Kurt Paczkowski
Facharzt für allgemeinmedizin, naturheilkun-
de und Umweltmedizin
Kleiststr. 13, tel. 668483

Dr. med. U. Müller-rhein
Facharzt für allgemeinmedizin und akupunktur
vahrenwalder str. 71, tel. 3503331 

Wir danken für die gute zusammenarbeit. Die redaktion
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“HERR, deine Barmherzigkeit ist groß, erquicke mich nach deinem Recht.“

(Psalm 119, 156)
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Mutter-vater-Kind-Gruppen 1 ½ bis 2 Jahre (aufnahmestopp)
1 ½ bis 2 Jahre 
ab 2 ½ Jahre  

DO 10.00 - 11.30 Uhr
Fr 10.00 - 11.30 Uhr
jeden  2. u. 4. DI            16.00 - 17.30 Uhr

Kindergruppe 5- bis 11-Jährige MI 15.30 - 16.30 Uhr
Konfirmandengruppen vorkonfirmanden I (II)

hauptkonfirmanden
DI 15.30 - 16.30 Uhr (17.00-18.00 Uhr)
DI 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendgruppen ab 15-Jährige
ab 17-Jährige

DI 18.30 - 20.00 Uhr
MI 17.30 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendbücherei
(Eingang Göhrdestraße)

susanne Becker (Kontakt) - MO, MI
                        tel. 3 50 60 64 (privat)
heide Knauf - DI

MO 12.00 - 14.00 Uhr
DI 16.00 - 18.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Besuchsdienst
(bisher „christophoruskreis“)

Gerda Garbers jeden 2. oder 3. DO im Monat 15.00 Uhr

hauskreis bei anna Mander, tel. 35 39 37-30 jeden 1. MI im Monat 19.30 Uhr
Frauenbibelkreis Diak. Elke siegmund, Gerlind Wagenfeld,

annabel steinfelder
jeden 4. MI im Monat 20.00 - 22.00 Uhr

Bastel- und handarbeitskreis ruthild siebert jeden 1. und 3. MI im Monat 16.00 Uhr
Lukas-Kirchenchor Kontakt: Ute senkowski, tel. 62 78 18 Fr 19.45 Uhr
Flötengruppen Kontakt:

angela Wurl, tel. 31 99 69 (privat)
MO 15.30 - 20.00 Uhr
MI 18.30 - 20.00 Uhr

seniorenkreis jeden MI 15.00 Uhr
theatergruppe „kleine BÜhnE“ Kontakt: angelika Maurer, tel. 88 97 30 (privat) MO 18.00 Uhr
Gesprächskreis P. Dr. c. Bogislav Burandt DO 19.02. und  12.03., 18.00 Uhr

Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke MO 1. MO im Monat 19.00 Uhr
Bibel lesen abayomi O. Bankole, tel. 3 68 15 38 (privat) MO 23.02. und 09.03.

 jeweils 19.30 Uhr
Wandergruppe Max Petereit, tel. 39 16 05 Fr 06.03 und 27.03., 15.00 Uhr
Lukas-tanzkreis Edith Kruse, tel. 66 17 60 (privat) DI 15.00 - 16.30 Uhr
Gesellige tänze: tanz mit, bleib fit Edith Kruse, tel. 66 17 60 (privat) DI 19.30 - 21.00 Uhr
nachbarschaftsgruppe Kontakt: heide Knauf, tel. 31 75 40 unregelmäßig

sprechstunde der Medienabteilung :  02.02 und 02.03., jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr
(Internet, Grafik, Gemeindebrief) im Besprechungszimmer (neben dem Gemeindebüro)



20 IhrE ansPrEchPartnEr/-InnEn

Ev.-luth. Lukaskirche, Dessauerstr. 2, 30161 hannover

anschrift 1
anschrift 2
anschrift 3
anschrift 4

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 hannover
www.lukaskirche-hannover.de

Gemeindebüro anna Mander tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40
e-mail: buero.lukaskirche@gmx.de
Bürozeiten:
MO - DI, DO 10.00 - 12.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Pastor Dr. c. Bogislav Burandt Göhrdestr. 2, 30161 hannover
tel. 35 39 37-34
e-mail: b.burandt.lukaskirche@web.de
sprechzeiten nach vereinbarung

Kirchenvorstand vorsitzender: Klaus Behn
stellv. vorsitzender: P. Dr. Burandt

tel. 81 82 82

Diakonin Elke siegmund tel. 35 39 37-36
e-mail: e.siegmund.lukas@gmx.net
sprechzeiten nach vereinbarung

Kindertagesstätte Kerstin röttger (Leitung), anne Buyny-thies, 
Elke Diepholz, helga schreiber, christiane 
Wegner, Kathrin Wiesner

tel. 35 39 37-35

Küster Michael Klein tel. 35 39 37-37 oder tel. 31 84 95 (privat)
Kirchenmusikerin Young-keum chung tel. 2 35 11 76

spendenkonto sparkasse hannover (BLz 250 501 80) Konto-nr. 249 238
Gemeindebriefredaktion gemeindebrief@lukaskirche-hannover.de
Internetredaktion webmaster@lukaskirche-hannover.de
Diakoniestation am Listholze 31, 30177 hannover tel. 96 612-0 und tel. 64 748-0

Was sonst noch wichtig ist


